
WIEDERBELEBUNG MIT AED

Erste Hilfe bei 
Herzstillstand

Diesen und weitere Aushänge finden Sie zum Download unter:

aug.dguv.de
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Alles Wichtige über  
AED im Betrieb:

publikationen.dguv.de  
Webcode: p204010

Elektroden platzieren
Klebeelektroden fest aufbringen: unter 
dem rechten Schlüsselbein und unter 
der linken Achselhöhle
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b Anweisungen folgen 
AED führen durch die Rettungsaktion 
(per Sprache/Text)

Herzschlagmessung und Schock
Nach Messen des Herzschlags entscheidet 
AED, ob ein Schock nötig ist. Automatische 
AED setzen die Impulse selbst. Halb automati-
sche AED teilen mit, wann dies auszulösen ist.
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d Abstand halten
Die bewusstlose Person nicht berühren, 
wenn der Schock erfolgt.

e Dauer 
Nach Vorgabe des  
AED weiter reanimieren, 
bis Rettungsdienst  
eintrifft.

Notruf absetzen
Ist die Atmung nicht normal, Notruf 112 verstän-
digen und Automatisierten Externen Defibrilla-
tor (AED) holen lassen. 
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Bewusstsein prüfen
Person laut ansprechen, anfassen und an ihr 
rütteln. Zeigt sie keine Reaktion, sofort laut 
um Hilfe rufen.
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Atmung prüfen
Atemwege frei machen, den Kopf nach hinten 
neigen und dabei das Kinn anheben.

4 Herzdruckmassage und Beatmung
Mit der Wiederbelebung beginnen: Hände in 
Brustmitte. Höhe Brustbein fünf bis sechs Zenti-
meter nach unten drücken und entlasten 
(30 Mal, Tempo: ca. zwei Mal pro Sekunde). 
Kopf nackenwärts beugen und zweimal in Mund 
oder Nase eine Sekunde lang gleichmäßig Luft 
blasen. Herzdruckmassage und Beatmung ab-
wechselnd durchführen, bis AED zur Hand ist.  

5 AED anschließen 

https://aug.dguv.de/aushaenge/
https://publikationen.dguv.de/regelwerk/dguv-informationen/783/automatisierte-defibrillation-im-rahmen-der-betrieblichen-ersten-hilfe
https://publikationen.dguv.de/regelwerk/dguv-informationen/783/automatisierte-defibrillation-im-rahmen-der-betrieblichen-ersten-hilfe

